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Grußwort
d. !  OL,erbu, !€ '  mr  \1 ! /s

Der Schürensilde B€tzingen g.atuliere ich seh! h.rli.h 2u ihrem
25 jähigen Jubiläum lch heiße alle aktiven Sporller ünd Freundedes Schieltspotls
die aus dierem Anlaß aus nah und Iern in unsere Stadt kofth€n. bei üns willkoftüen

IIL€ Schutzengilde Bet2ingen hat mii vielEi{er und ehrenähLli.hen Engagement
i. den vergansenen Jahren ein Schütz€nheim und eine Schießanlase g€schaffen.
auld€rjung und altirainieren und Wetlkämpfe ve!änstalten können. B€i soli€l
Einsatz bli€ben auch die Efolge d€r Mitglieder nicht aus Sinnlolle Fr€izeiigestaltung
dufch Weirkampfspon ist hi€r aohlausgewog€n verbü.den mil GeselligkeiL
und Freundschaft. Diese drei G.undpf€iler sind die Ga.anren iür ein kamerads.haft
l .hc 'Mr.er . , " , 'de,  undI-  d"  fo-b- i ' . -d d ' ,  o.V,en,

lch wünsche der Schützengilde weiterhin vielEdolg und Freude b€i diese, Sportan

Dr. Manlred Oechsle

BetzingerEier
GEFLUGELHOF
KASPARBLASY
ljl0 Rcudinger lrclzi.:rcn
Jenenburqer SLr.r13c ll 1,1
Tclcf t)n 0- l21 t l6 l l9



Grußwort
des Bezirksbü.germ€isteß u.d
Schrmhen dei Veraßalluns

Ejn Jubiläum z! ieiern gehön zu de. aig.nehme. Seilen des Vereinslebens.
Es isi mtr €rn Bedüdnis. der Vereirs{üh,ung und all€. Mitgliedem mein? Glück
wünsche. auch m Nanren des gesamie. Berirlisge)neinderats zu diesem schönen
Fest auvrsprechen. Wt alle hoflen daß Sie €in€n schönenTag lerleben werd..
€in€d lag an dem guid Verlaul und strahlende Sonnesich wohllu€nd ar!änzen

lh, Ve, ein d.; mil Freude ünd SloLz d€n Rückbli.L wagen Steigende Mitslieder
zahlen. Eiolge beiWettbew€,ben und .ni neues und wohlgelungenes Verernsheim
sprechenlür e.h Auch ist es lhnen wohlselungen. eine. ehr€nhaften Plar im
Kr€is der Betzinser Ver€insladilien einzun€hmen

Ich habe die Schir m heFchaJt Iür lhr JubiläumsJest geme abemomm€n. den. die
Veie,ne si.d Midelpunk und Basis für das küllu.ell€ Leben in e,ner Gem€,nd€
Unler diese! Ub€ßchrift möchte ich ]hnen weiieren Edolg. gul€ Kameradschafl
und einen guten VerlauJlhres Festes u'ünschen

;l#ilä'^a!",#* I(ERN
Ärslühnng !.. Z!|iln:rdbeiten
Neubauten UmbaDte. V{ard üd De.ler
!erkle'dLrllger. Troci:elaDsbaL DaciL.l.beüensler
FassaderverkleiC!tqen Gdleü:ur.

En.n (em ZLnmemerster
Hörsl(em. DtpL liq (FH) und Z!!n,e{,'trsi.r
Rönigenslraile 26 30 BetzLncen Te]et..5,1309



Grüßrlort
da Sportkr?ßvoßrtze.dcn

Der S.hützengilde Betzinsen e. V. dad ich zuh 2s-jahrige. Jubiläun gaE
berzlich gratulieren l4ii dem Glückwunsch verbinde ich den Dank an Vorstand
und l4itarbeiter für di? bisher edolgreiche Arbeit. Der Schießspon vemitlelt in
besonderer W€ise erzieh€rische Wene, wie Behaülichkeii und Fleiß. Zielstrebiskeit.
Beherrschuns und Ausdaüer Dies mächi geradediese Sporiari so wertlollund
deswegen verdienen auch all€. die sich für diesen Spon einsetz€n, besondere

Die Schützengilde Betzingen ist ein junqer aber sehr rühfger Verein. Die eis€ne
Schießanlage, der Anteil d€r Jugendlichen und die beachtlichen sporilichen
Lerstungen beweis€n, daß hie! eine wertvolle Arbeit geleisiei wird.

Für dasJubiläurslen wnnsche ich allen Teilnehmern vielFreude und Spaß.
einen harmonischen V€rlau{ de! Ein2elveranstaltungen, der Schützengilde Belzingen
aber gelt€n meineWünsch€ für ein€ weiterhin ei{olgreiche Entwicklung.

Tbeo Götz MdL
Spoltkreisvorsitzender

Albrecht Bader GmbH
Erdbau - Transporte

Kies - Sand - Schoiter Humus
JurastraRe 26
Reutlingen-Betzingen
reletor O71 21 / 5 32 04



Grußurort

Zum 25 iäh.i!e. , !bilii!LT sratuli!fc ich do Sdrürzensiid.
Betzingcnie.hi li.rzLrch

G.sründel in der Zejl nach denr 2 WeltkLieg oar a uch der Wes
dic<s Ver eiN ri.hr {.ei ! o. S.hwrei igkeil en urtc, d.nei das ses.mF
S.hürrcnlesen zu leiden lüIle Lim so giiißer in die L€islldg 2!
\vindigcd di€ dcr Verein bis ̂ Lm heutjgen Tag lollbrdhl r,,
Es in zu lrof{!n. daß der ldealismus für die Vereinsa.ben . ucr i ,n d.r
Sdrülzensilde B.IzingeD erhallcn bleibL
Allen tieuen iqiLarbcirern dad rch DanLund An€rkennung sasen
lnd üüns.he d.r Schützergilde Beuing€n allzerl..Gui Schuß .

Landesobcr s. rützenmeisl€r

Nletzgerei

Hermann Schlotterbeck
PLATTEN-SERVICE USCHI

7410 Feutlinqen ll tAetz nqenl
Tele lon (0  71211544 78

Grillspezialatäten - Feinkostsalate
DLG-prämierte Wurstwaren

Wetlbewerben prämierte Platten



Gruß$'ort
dcs Beztrksobcrschütz€nmcEieß

Beznksobeßchft 2enmeister

Zum 25Jähisen Jubiläum der Schützengilde Betzingen spreche ich meine
h€rzlichsten Glückwünsche aus. Mich bewegl bei diesemJubiläum eine ganz beson
der€ Anieilnahme. zum einen durfte icheinen sroßen Teildiese! 25 Jahre hit
Eüch zusämmen erleben und zum andercn binich seil vielenJahren lvlitglied des
V€reins.Ich {reue nich deshalb san, b€sondeF rnit Euch.

In di€senJahren seit derGründung gins es mit der Schüizengilde Betzinge.
steiig au{wäris. Daswarsicher nichi nu deshalbso, w€ilhideine ganz tresondeF
guie Kaneradschäfl zwhchen den Milgliedern hen$ht. sondern weiles auch
in herorage.der Weise üb€r alle di6evielenJahr€ hinweg gelang, eine äußerst
leistungsiähige Jugend hehnzuziehen Diezählr€ich€n Edols€ aulKreis. Bezirks
und Landeseb€n€ beweisen di€s s€tu eindrücklich. Solansedieser Geisi und
di6e Uhstände in der Schüt2engilde henschen- brauchl €sni€mand um dieWeiLer
entwicklung des Vereins bange2u s€in

All€n Betzinger Schützenkameraden, die übealldie Jahre hinseg durch ihre
Arbeit ünd ihr€ unermüdliche EinsaizbereitschaJi zu diesen Edolgen mit beisetrag€n
haben, gilthein aufrichtiger Dank und meine Anerkennung.

D€m ganzen Verein selten fürdie zukünftige Entwicklung meine besien Wünsch€.
möge es so edolgrcich weitergeh€n wi€ bisher. Den Jubiläubsfeierlichk€iien
wünscheich einen hamonischen Vedauf. Allen Gästen aus nah und lern gilt
mdn besonderer Gruß und derWuns.h. daßdiefrohen Siunden in guterB€rzing€r
Schützenkäm€radschaJt allen noch recht lanse in angenehmer Erinnerung bleiben.
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Grüßu,ort
des Kr eßobe,schut-enn!sLE,s

Lieb€ Schützenschwestern und Schützenkaneraden. wenn die Schützengilde
Betzingen e. V in dielen Tagen ihr 25 jährig€s J ubiläum feiert. isi auch der Schützen
kr€is EchazNeckar mit unle.de. Graiulanien

Kreisoberschützenm€iste!

lch {!eu€ mrch. daß ichder Schützengilde Betzinsen zu diesemJubiläum die
Glücklvünsche des Schütz€nkr€ises EchazNeckar aussprechen däd und möchie d€m
Jubilar gl€ichz€itig auch ein herzlichesWorl des Dankes dafürsägen. däß er die
ldeale des Schi€ßsports hochhäli

Die Schützensilde Betzingen kümmed sich auch in besondere!Werse um den
Nachwüchs im Schießspon. Die Erfolg€d€r leiäen Jahre gab ihr r€cht, daß sie aul
dem.ichtige. Wege isl, denn di€Jugendarbeit ih Verei. ist vorbildlich

Wn lom Schützenkleis Echaz Neckar wünschen unseren Schüizenkamerad€n
aus Betzinsen aber auch weiterhin ein€ sportlich und gesellscha{tlich glänzende
Auiwädsentwicklung wie bisher. Ebenso wünsche ich im Namen des Kreis
schülzenmeisleramtes. daß dieZukunft so edolsreichwie die Vergangenheit sein möge.
Den Jubiläumslei€rlichkeilen wünsche ich einen hamonischen Venauf. den
Mitgliedeln und Gäs1€n des Vereins weiterhin,.Gut Schuß .
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Grußwort
des Obe,schu|zenmci5l",s

Verehde Gäste. liebe SchützenschNenern und Schützenb.üd€rl

lm S€pt€mber diesesJahres kann die Schülzengilde B€tzinsen e. V in lest
lich€m Rahmen iht Zsjahiges J ubiläum lei€rn.
Ein Viedel Jahrhunden i$ seit de, Neugründung vergangen Ein Umbau und
NeuauJbau der Schießanlas€ nach d€m 2 Weltkrieg.der so viel. insbeondere
auch im Vereinsleben zerstört hai.liegt hinlefuns Aber, die Neugründung 1956
hat ihr€ Früchte geträgen. Seit dieser Zeil wurden immerwieder neue Ziele gest€ckt
und ftil viel ld€alishus und Kameradschaft- in unzähligen fleiwillige. Arbeits.
stunden. auch eneicht lch dafnuran den Um und Anbau uns€rer Schießaniase,
sowie an den Anbau de! n€uen Vereinsgasbtatte ennnern
Daß wir mil uns€rerArb€it und dem weit€ren Aulbau desVereins aul dem ichtisen
Weg sind. hat sich dadurch bestätigt,daß die Zahlder Jugendlichen immersrößer
wird. immer mehrmachen de. Schießspod zu ihrem Hobby.
So häben wir auch die b€rechtigte HolJnung. daß dasGeschafiene und dasldealdes
Vereins und des spödlichen Schießens üb€rhaupt auch in Zukunh bei der
Cilde Betzingen erhalt€n bleibt.
Allen. die dazu beigetagen häb€n- di€ses Jubiläum in einem solestlichen Rahmen
b€geben zu können. di€ dazubeigetragen haben.den Gabentisch fü das Preis.
schießen soreichljch auszuschmücken. sage ich an dieser Slelle meinen herz

Unsere. Gästen. Freund€n und den t€ilnehmenden Voeinen entbiete,ch €in
herzliches Willkomm€n in Betzingen. denTeilnehmeln am Pr€isschießen €in
,-Gui Schuß
Möge dieses 25 jähage Jubiläum der Schützengilde Betzingen e V all€n
Schütz€n in gui€r Erinn€rung bleiben
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Aus der
Schützen-
Chronik

Es in uß unsefähr nach de, siesr€ichen Beendrguns dcs D.uß.h hanzösischcn K) leses
187(r'71gcw€s€. sein, ahdie R€ichseinigung vollzogeD rvar. daß sich VeteLa.en in ihrer
Begeisterung zusammenraten (in Bezinsen 1873). Vielerons gründeren sie damah
Krieg€r oder Milirä.!€reine. die es ihnen erm.rglichen sollten. in ihren o, den5geschnrück
len Unilolmen bei Iesilich€n Anläsen an die Ol{entlichk€il zu treren oder Kinrio uDd
K d  . /  l ' " . l g . n  .  . r d '  r d . L o n d .  " P .  / , o . . e z  q , , l . d n - "
desh€m eiDe gewisse Bereitschaft demonnrieren. Jalls si€ wied€reinmalzu, Fahnese
ruJ€n we.den sollten Cerade die V€i einsfahnen wurden meist mit ded u/ürt€rnberai{hen
I " p n \ .  . , , u n l .  ' .  \ "  . , J . .  c n - ' ,  J , .  , "  i l , n r .  . h b ,  .
eingestickt. an denen die einst bunten Regimenler ruhhreichen Antei h.tt€n Dje 8e
wallnung benand aus ausgemustenen. !erakeien Arme€gewehren. die billis erworben
weden konnlen und voMieg.nd dazü b€nu'zl q,urden. an Held€ng€denKeieLn und
Sednns. Kais€ß Gebuftstag. Kindtauien (ber Stammhall€rn). Beg,abnF eNes ehemaLi
gen Ollizi€ß oder MiLglieds Ehrensalur abzufeuern GriJJeklop{en harren si. ja Llihe,
zur Genüge gelernt. das klappte immer noch Ob danah auch schon reselmäIJig zur
Ubung aul S.heiben g€schossen wurde. läß1 sich heut€ nichl hehr genau fesrsrelLen. oder
ob Jür diesen Zweck €in seeisnet€s Gelände in Betzing€n vorhanden war. denn klein
kalibrige Ubungswaf{e. gab es vo.100 Jah)€n noch nicht Man b€nuvt€ zum Scheiben
rhießen meistens die Modelle ß7r und 1i'171,/84. di€ 1ü. kurze Distanz mit einen Ein
de.klauf lerseben saren Ei. Zug des ehem. llliLiiäruereins im Kr,ffhauserbund (würtr.
Krieserbund. nach 1933 Reichsknegerbund.di€ ihre eigenen (Schiell) SporLabteilung€n
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Ein T€ji der l\4itglied€r d€s €hem. MiLitätuereins anläßlich d€r solden€n HGhzeit des Ehrenmit.
slieds Johannes Kuiz Links Kadaadschatulührer Jakob Wilr€l (ersä 1938/39).

h"r"n, wdr ao h b,. L'r45 m,r d'ec,n G,u" n,, äLsgendfler. AlUnrhcn dm H,ld,ng'
denk?g wurd"- a r' d"- rr€dhof EI !"n.d L\ on d bs^.1-orren r , dieseldllene K"ma
rad€n v€rgansenerKd€ge. Nach derKapitulation sind di€se Waffen abseli€fen öd€r ver
nichiet worden unddänithattediesealieTradiiion ihrEnd€ aeJunde!. UberlieJeltisi uns
1u, o"ß bere, t ,  berm 5.  D"üF.h,n BLnoe{ l  ,pßen 187(,  r ; \ 'udqdn , i - ,  Abo'dnrna
Be..ng?r s, hüwen z-gogea wcr Un,?re h,ut|g, v' ".n(lah-" d;.oe lcSl dnq","r:g;
und geweiht. ein Beweis dafür. daß derdamaliqe Militäruerein bereic eine stattlich€ Mit
sli€dezahlaufzuweisd hatte. um solcheineAnschaffung zü nachen.In diesen100Jah,
ren wurde sie schon zweimal umgestaltet (einmal durch Mitslieder selbst), um damii
wieder an die Offentlichkeii teten zu können. t?ider sind in d€n Nächkrieqswirren 1945
dio fahner-p'r2a r"h. pi rp fdhnenbündpr l\4daillpl Lnd eo. n se. Zuo;hor . a o,"
gegansen. Nach demersten Weltklieg lLillten sich wiederdi€ Reihen d€ralr€nVeteranen
mitjüngeren eheftaligen Frontkämpfern, di€ am Schießsport Ge{all€n getunden hatten
und im FtÜbjahr 1928 wulde speziell eine Schürzenabteilung gebildet. die bald voftangig
wurd€. Es wurde sesamm€lt, Spenden sinsen €in. Anteilsch-Äe wurden verkauft, Fa6ri
ken steuerlen durch größere Siiftung€n und Dallehenbei ünd alsdurch einen Erbpa.hr
\?r-dq -  , r  de,  S."dr  d" ,  e.r .p e,  e lde Goäna, e i  erse.re.h q"r .  konnrp r  , i  den
eßren \po "nnL'  b"qoni"n ue.den. In h.r"r  u" ldarber '  üurdp da.  HäL.tundcmenr
aussehoben, sowiezunächsteine 50m Schießbahn seebner. EineZeigerdeckung m!ßte
ausgeschächter und dann ausbeioniert w€rden. deaAchub wurde Jahinie! at;Kugel-'alo dJfqo- hüna !!;l,ono opq€r L oo,bp..el orno oan.k ".- -" r9"r Reg". ri"a".
u  d  \h rona p  d"c  "uqe, . \ppp E 'd ' " ,  I  eed , r  In  d ip  u .  rb -  Tro .z  " l len  Rü.L



i.hlägeir i.i di! Schirllb.hr L IlrLr Cen Ble!der und da! S.hull!nl L.us Lr Lr rnp ai!rxhalb
Jah.!. enLnanden denn befeils schon am 1 SepLember 1929 u'ur.ie aui ihr ein Be4 ks
schj.ße. arssctr:lcn Am 22 Januar 1!r2!r wr)d€ zun Preje !.n 55 RN4 dje.ßtl
..luauser Büchse KK 22 lans anseschaffr ln der Zeig.rdeckung ließen sich .,h ejn€t Arl
si.ht 5 äh€r e Schulbube. Iür i€ 50 Pis Trinkseld bLs zum Mntag einschl,ellet S Le tradien
re. dje aus Fahrddl€ilen konstruienen. senkrechren Sch€ibe.w€chsela.lagen. zeigten
mit der Kelle die Schüsse an. klebter Schulll.cher 2u Ln.i dn' einZige V.rbindü.g nt
..Unldweh sar e,n altes Feldtel.lon lKurbelkanefi Hrnt.i n,dcm Schützen [ar ein
SLardschreiber de! die angezeigre Rinsz.hlin d,e Schießline .intiug. Die I Schieu
pirschenm,r auwiehbarem K nieendschem.l sind einstens i. d€r Betieb*.hretie.eivon
CC. Eg€lhaal angelenigl worde. (20.50 RMllVor Beginn des Schießens uurden ,Ntr
Buben imnrer in aLle vier Hinmelsrichtunger ges.hickl, ürn die rol€n FeuerlLagsen aus
zun ecken Der Wn6chaftsra um ,m Schützenhaus selbst war bis 1945 nur dur.h ei.e alte
IJ€tioleumhärselampe zu beleuchten. einen Schanktisch brauchte nan damals Jür
Flas.h€nbier und Rote nit Brot ni.hr Bescheide. haben u.ser. Välet damals anselan
sen.In der Arbeitslosenz€il 1930 32 halten sre Hertrstpreisschießen aufsezosen. deren
Gewinne und Preise aus gespendeten Obstkinbe. und Feldhüchte. benanden Eben{alls
im Jahre 1928 konnte de. zw?ite Belzinger Schürzenv€rein (gegr. 18981€rn 30jährises
Jubiläumsschi€ßeD abhalten Diese Schießanlase b€Jand sich am Hang des Galgenberg
und wa. nur Irr. Zimmestucendistanz (15 h) eingerichl€1 Sie verkitpc.ten in ihrerl ra.l,1
dehr das bayeisch tirole)ische Schüuenwes€n im Gegensat2 zu den €heftaligen Kie
ger Kameradschafi€n. Leider ging 1945beider SprengungderGönning€r Bahn Brück€
dies€r Holzbauin frümmer EineNeugründunsefiolgte nrchl mehr. lnteressiede eh€ma.
lige MiLgli.dei llaten dann spä1er d€r h€utigen Gilde bei Schon beider Gründungsver
sammluna war der letzte Vorstdnd Emst Mohl b€reits wi.d€r dabei BeideVer€in. urter
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hielien schon früh€r lr€undschaftliche Bezi€hunsen. Bis zu B€srnn des ,weiien ü/elt
krieses hat sich der V€rein rechi gut entwickelt Viel. schießspo(liche Ausiragunge.
landen staä. schöne Pr€isschießen und auch das heut€ noch beli€bte Oster (Eierschieß€nl
wurden abgehalten Von auswäris blachien di€ Betzinser Schüt2en ebenfalh viele Eich€n-
kranze, Urkunden und Pfeise mit nach Hause. Die Wies€ beim Schützenhaus bot für
Festzelte. Buden lnd besondeE Iür die Jugend zum Tummeln genüg€nd Plat2 in de.
Nähe des schaiiigen Waldes Das Schieß€n äuidie Roland Scheibe wär für viele e,n be
sonderes Ereignis (mit Spezial Luftg€wehr) An neblig.kalten Winrefagen wurde aufdie
Treyzsche Kegelbahn ausgewichen. In jenen Jahlen wurden die Schießstände auch
durch verschiedene SA-Verbände. Reiteßturm. HJ. D€uisch€s Rotes Kreü2. Werkscha
ren der Betri€be Ulrich Gmi.der, Gustäv Wagner, Kam€radscha{t€n d€s Heilbr Füsili€r
Regis.122- Kameradschaft des lnl.R€sls. 126 Straßbufg. S.hadührer, Wehhacht d€s
Standoi6Reutlingen und Politische Leiter (Pisiolej benuld. Während des Krieges konn
tendann keine gröl3erenVeranstaltungen hehrabgehaltenwerden und im Kassenbuch
finden wir vom 20. Mä21945 eine B€itragsübeMeisuns an den Deutschen Schützenv€r
bandfüTMiiglieder (Diem€istenbefandensichändenFronten-tnzär€iten-inGefangen
scl,aft. oder sind s€fallen). In 15 Jahren war der Verein schuLdenfrei. das inzwischen etuirt
schaftei€ Vermögen mitdem Kassenbü.h wurd€ ei.g€zogen,dasSchützenhaus von der
Stadt Reuili.ge. {ür Wohnzwecke beschlagnahmi Sportwaffen und Gerät muljten abge
li€f€rt w€rden oder wurden vemi.htet Tiefe Resig.ation beJiel die l,{itglieder. Zehn Jah!e
später gins die Sonne wieder aul Die Spuren des Krieges waren fasi beseiiigt- das Kon
trollratsgesetz gelockert. Da dhrten sich jung€ K.äJt€ in Ot. die ehemalisen alten
Vereinsfunktionarewurden immerwiederbearbeiiet und emuntet lschli€ßlich solltenja
die eigenilichen Schöpfer Lnd Besitzer nicht übergange. we.den und au{ ihr€ feiche
Edahru.g konnte auch nicht veu ichiet werden) Initiative für eine Neugdndung zu ergrei.
fen Das HauDtDroblem war damals. €r$ mal das Gebäude mit dem Gelände von der

Srel6tdi.g+n oad Jlricgcr- ürö'r; 
Eililöroere ins Eclilge n

94t!s.q 23. €epl. gm Gonnlog !€!.dlalttl{
biq 66nfeiF8t.d|lng ö6 ßtisse!' rü filtuällr!,
f t5 aegiDßn ' i r  t r !5 l i 'Sr . ! r l6!ebelL 5q3
Aete!,re{iltlod nolg.nE 6{i asgrnr n.5 66i4eng
ginE arqlnlüm Ar De$eit, ging obe! 6i5 ge6en U[€|ü
tn latddin n€sen ü,tr{!. Ods iqr i!!o6 6e! 6omit1.
1.@4i titren qr56r!d)- !b ßd$I€ beE in{ü!?t,in5
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bis€n lßetiele cln d!t6.

.Oia 9lei'D-eheu{ng ü1ö€ o6enDe g(gr! i u}r
lols€nmmen. Trr.il{ d5i+ßen {ri 50 llelr: ..
Sreis !ßiE. E6lon€!e! nil st $irig.n; 2. S(is 3!.
td6 Sirlel nii 9U 3. SriB Srittr mir 88; L S,rrl
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SLlL l , .nhaus  An lDnq dc ,  iuc i  Jahr€

Stadt qieder freizu bekommen Auß€rdem war es außerst schwierig. di€ Bevölkerung
näch den vielen Wunden. die der Krieg hinierließ, fürden Schießspot zu begeistern. Ak
nach langen. zähen Verhandlungen die Freigabe des Häuses in Aussichl gestellt wa..
lraten sich am Abend des 7. D€zember1955 im Gasthaus zu,,Sonne'13 Männer d€!
,.allenGärde.darünterwaren2jung€.ManelwecktenacheingehendenVorbesprechun
gen d€n Verein zu n€uem Leben und sab ihm die Bezeichnung ,,S.hützengilde Betzingen '
DiealteVorstandschäftnähm ihreTäligkeil wiedaaul aberanSchießen warnoch lanse
nicht zu denken. Eßl mußten Miislieder geworben w€rden. dietatkäftig mil zupacklen.
die völlig verwahrloste Anlage wied€r hezunchten. Die Zeigerde.kungen waren mit
Unrat zuseschüttei Da eßann unser Inseni€ur EmilWidnaier inseiner Eigenschaft als
T€chn Leiter eine neüartige Scheibenzuganlage. die lom jeweilisen Standschreiber
mitlels Handradbedienl werden kon.le NeueBl€ndenhußten erichietwerden unddie
FußbödendesGebäudesmußtemanünt€rfangen.dennsiewarenmorsch.weilderKeller
ah KanoJfel und Rübenftiele bißbraucht qurde. Finanziell€ Mittelwar€n noch keine
vorhanden Eine Brauerei hall üns mii altem Widschaftsmobiliar aus und eine aba€bro
hene 8" ".\c hc, rn.eren qroß"n Ho,/b,o"r{ ai na gea-!k. Der qnrs. Voir;,1 d

Stromanschluß.MonatelangwurdeanddWoch€nendenfleißissearbeitetundfehlendes
Material herangeschaffr. Ah 17. Juni 1956 ii€l der Eröffnungsrhuß und von da ah st,eg
die Zahl der Milglieder und Gönner spru.ghaft an Es sianden nur w€nig Prilatsewehre
zu Vedüguns. Idealismus undTrainingsfleißfühden bald zu stolz€n Erlolsen. Bereiisin
Spatherbst de$elben Jahres konnten 2 Milglieder (mit einem Gewehr) einen I und 3.
PreisvoneinemäuswältigenPreGschießennachHausenehmen.lmJanuarl95Sgabder
altbewähde VoFtand Jakob Witleldie Vereinsleilung setrosl in jünger€ Hände Karl
Kindler wurd€ Oberschützenmeist€r und bald wurde notwendis. zwei weitere Kleinka
liberstände€inzubauen.Anlä13lichderWdhnachlsf€ier1958wurd€nJürLanaiähriqe.heue
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MANFRED GAUGER
Ganz klar: Den
vollenFilmqr
PflOilOFORST
N E U I P O R S T
Kon gsb ld
mrl  Diamanl-
Oberl lache

PHOTO PORST
raulend SONDEBAKTIONEN
l n lo rm een Se s ich  be iuns

7410 Beuilingen 11 (Betz ngen)
Heppstraße157
Teleion 0 7121l544 68

PAPETERIE-SPIELWAREN
BUCHHANDLUNG -
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Lauiend Neuheten in
Sp elwaren we LEGO.
Fischedechnik und Bevel

ScHULBÜcHER
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Teilnehmerd€s H€rbstpr€isr.hi!ßens 1932 in Belangan G€winner d€s Frü.hlekörbs in der
Mitr€ und dcr Ehrensch€ibe war Wilhelm Schlotterer se.ior (Militär!€r€irl.
Von Links Unbekannl. H€inrich Cörlach f. Fritz Fisch€r t. Fntz Baudt Kan Schirm t. C.il
hard K..h J: Georg Schnn +. ,Jakob Witt€L t. Ri.härd Schwenk 1. KarL B.aun t. Wilhelm
s.hloftere' stn J WiLh€Lm Braün +. Jakob K€hrer t Fri.d.ch Fnckt KarlBru.kla.hd
Alb€rt F ht EnstHäußl€r i. Hanns R€icha1er, l_lelmut KL.henm€isl€r.
DrJu.sen im Vorderqrund sind: Werner Säu!i. Sohnd€sEdmufd Saüer R€jnhard'l lBes!.h
beiR€i.heE€rs. Emsr Bräun. Sohndes Kan Bräün. Walter Wilt€I. Sohn des Jalob Wtr€lt
Lorh.r Sän€r Sohn des Edhu.d Sau€f. unbekannr. WiLhaLm SchLotrererrun hil Ehrensch€ib€.
unb€k.nnr. Fia Gönach. Sohn dcs H€inrjch Görlach. Solrn dos Kan Brauf t H ReL.he ?r,r

N{iiqledschait lnd Verdienste im VereinTheodor Aichele. Madin Kuttlet lnd Wilhelm
Schlotterer!en die Ehrennitqiiedschaft verhehen Vom La.deschüizenverband wurd€
ii. vielj:ihrig€ akt,ve Schütz€ntätigkeil KarL Kindler. Jakob Wittel. Emil Widmai€r August
Wittel. Ernst Hüußler. G.orsKutt er sen u.d WilhelmSchlott€ter sen.diesilb€r.e Ehren
nad€lmit Ulkunde lerliehen Der ungeahnie Aufschwung €rfordedebald einen großzü
qiqen Anbau. der am 23 J uni 1959 nit einem Taleßchießen einsew€iht werden konnLe
ö;m Edindlnqs,reisi der Schützen wir€n keine Grenzen geseizt-SelLrstgemrchte Ehr.n
rh€iben. Dukaten. LuJtballons uss wurden ausqeschossen. um dic Ba ukosten nach u.d
nachzude.ken SpendenundLotomitteltrusenauchdazub€i.WesentljchenAnteilhatte
das Ehepaaf Ausun Witlel. das jährelang die B€wirtschaftung führte (heure drr.h l4il
gLied€r in lvechsel). Nun €Ft war e5 mögli.h. größere Velanstaltufgen wie Vefeinspokal
e.hieß€n. Siegereh ns€n. Fasching$älle Weihnachts undSiLv€ste elern. Frauennach
mittage C€neraLlersamülungen. Waffenschauen usw in eigenen Räume. dulchzu
iühren Dds Jnhr L960brachte emeut einenWechselin die Vostrndschaft. KariKindler
übernahm.ien S.:hritze.kreis E{Jraz Neckar und Edmund Hilsenbe.kw!rle Obeßcbüt
ze.meLsre. ..rt einefr neuen Nlitarbeiteßtab Er har Jakob WitteL zum Ehrenob€ßchürzen-
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meister der Gild! emannt und kam in jener I'osu gen Wlahlna.hr glei.ir ..rchrig ins G5chir.
lveil er mii sein€m Flontanlrieb DKW last samiliche Fahu elae heischleDDen mußr€
t ,  t J . . " l , '  l r - . . . e , . t a ,  r . - e  o  b . n c - r  r r ' . .  r ' " , . " i ' |  r . . , g  , u r  .  n d . .
Wildermuth Siedlüng dulch denfekigen Waldhang ünter d€m Bachber zum Schützen
haus gelestwerden. (Bisher wurdeauseiner Quelle im Schießgelände g€schöpftj Auch
diese hart€ Knoch€narb€il habe. di€ Schülzen gemejsten.
Nach knapp 4 jahriger Aktivität hate die ..Elite" des Vereins alle lvl€ßterschaltsa bzeiche.
(in allen vier Waflenaden)in Gold erworben. Die SchießLeistunsenwurden in diesenJah
r€n lon den S.hützen dermallen pe!{ektionielr. däß si.h,egehechre ,.Scheibenspezia
listen herausbildeten.die im ganze! Kreis Respeki und Bewunderuns fanden Anlaßlich
des Bezirk$chützentass (13 März 1960) in Urach- wulde vom Wülttembelgischen
Lande$chüizenverei! an Schützenbruder Schlotiererjr. das L Verdieniehr€n2eichen
in Silber verliehen. Zum 110 jähr igen Best€hen de$€lben am 11. Juni 1960. v€rbund€n mit
dem 43 würlt Lande$chießen in Melzingen dähm €rstmals wieder unsere umgestaLrete
Fahne mit einer Abordnung am Feslzug leil. Davo! isl unsl_eihehmem noch in guter
Erinn€rung. wie de! damak amtierende Landesobeß.hntzenmeister Oskai Hermann
aufder Ehrenlribüne saluii€rend d€n Hut lom Kopfriß. ak unsere ait€hNürdige Fahne
vorbeidefili€ne EinFahienbandwardi€Aüsz€ichnüns ldJulil96lJuhreineFahnenab
ordnung ,um 22. Deuischen Bundesschießen nach München. selolgi lon 6 B€lzinge,
T!achtenpaa!en. Das Bezirkss.hützenfest i. Nürli.gen (Augusl 1963) wurde ähnlich be
schi.kt Ein Fahnenträgef vertrai die Schützengild€ auf dem Deutschen Schützentag
19& in Heilbronn (ein Höh€punkt. einmal dabeis€eesen zu sein). Ein Erinnerungstaler
am Fa hnenkranz zeugt davon. Das zweite Fahnenband wu, de uns im selben Jahl 128 Juni)
zut€il. als die Gilde als Paienlerein die neue Fahne des SchüLzenvereins Unte,hausen
w€ihle. Schon Jahre verbindet ein traditionelles Kirchweihschießen diebeiden Vereine
1969wurdedieFahne in Aal€n und 1981auldem30. Deutschen SchützentasinF€llbach

6riegerSomcroößlton Setingcn
edt{balp.It bon Sdtr 19:18.

5ie sri.qerrdrrobJ6ol' SrBitoen borrc ofr
teBkd eonnios rhretr  96lu8dDFofr  l ld ;obr
193& Aer norcrobiÖdir€ i iber Sdtub !$ i ' reI
006 einerr Siltf6lid nb.r ödö !crosnoene -idhr
ör€ n-orerdbiooit ronn irrlr t{:i o;i rirri in
ds.laulen r f,dtre selritk,r grbe'r. e$icbForr
@. Sibmaier qob eincn ! ! r .eF t l r r iör  i5{r
6ds göifkn. c€ horen i(tr 6co6tcrelDe(e !-i
[ rng.n cräi . l t  tborö.n.  l ic  üEbinounofn tür  na;
füii(.iöicBen l,orer b(i lini6(oileanen ie 'nni

:o |ßen 'o t l c  d lng
h. ;Di r  u6el t  ; f t l6  d i ,  r . l : ,6 :n ina.n.  T.  h t i
ae ß!.t!d tlüiir€r dir lJrt_SftitG€n. ! :tril
! . r  Sdr I -Bdl i  n i r  l3+s n inr .n . 'ü ! re ! r  t :
,lotleEben loni,ren s.{t ldni qlrr liinund*!
€rii{hn; 8.t,er rontrlr bs e,@tdr6r|q6ftati,b-!.!
bEi Samdb.n boF zsiötriae unb ör.l fdnfro,
ben bds b0idbEiqq SüiLdunoob;ridr.r ftr lano-
tdlrio. lg.rtinarreue überlrldr'i, goffia-b
nnölb. I f  6 le f t  . in .n  E ! l ! .a  obe.  ) ld  2 l l j "
goIRnJArutu lrir CidJr6ilb€tn= bo6 :to6rr
1914/tt b.Idxt Elt sroEEn 3n!E!![. hb tktr
I@ dtg$onn n nJuD..
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B€i einem 6au5.hiell.n äm 7 s€pt€mber 1930. Vof links: Albert FrLrh t. Wilh€Lm Schlolrprer s€n. ]
Fritz Fjs.her i wlLhelD Bräün t. Fntz Bau€r t. unten Wilhelm S.hlö era y' u.d $, oiIE Säler

getragEn Weite@ Fa hnenbänder !om Land€sschützentag Rottweil 1973. Hohe.tenEen
1975. Gomarinsen 1978. H€id€nh€im 1981.51. Lande$chießen Neckartenzlingen 1978.
50 Jahre Schülzengild€ Gomaringen 1979. 75 Jahre Schütze.gilde Wannweil 1931
Die Fa hnensiange te'gt Fahnennäg€l voh Jubiläuh Großengstingen 1925. 50jähriges
JubiLäum Wüftt Kriegerbund Stuttg. 1927 und 100 Jahre Deutscher Schützenbund 1961.
In Okober 1963 konnt€ die 1 N4annschaft (KK 50m) aus der Hand der P.inzessin Carol.
den begehden .Groß€n Preisvom Li.hte.stein'in Gbl3engslingen enigeg€nnehmen.
Unter Obeßchützenmeisier HiLsenbeck ging man nun enersisch daran. di€ SchießanLase
zu erweit€rn u.d zu hodehisie.en. Dassümpfise Vorgelände wr|de aulgefüllt und v€r
bfeitefi. B€idiesem Vorhab€n kippt€ damals die Plani€raupe und iß die Blende. um
18 Monatewardann derSchießbet!ieb lahmgeiegt. bisdie Abnahmekommission wieder
..Feuer Irci sab Glücklicherweise hai uns einsl die Fima Ammer. die zu gleicher Z€it
ihren Betn€b umgestaLtete. nit 72 rh Holz. vorwiegend äus zerlegten Gerb6ssern. mit
Eisenträsern. Bl€ch und Schlacke. ausdersfößten Notgeholfen AnschLieß€nd wurden
el€ktrisch€ Scheibenrransporianlasen installjert und das gesamte Gelände €ingezäunt
und abgesichert. Unser L€ider allzulrüh veßtorbenes Mitglied Herbert Ahfrer stiftete
obendrein 1000.- Dlvl für eine 100 m.Anlase. Dje prächiige Kuckucksuhr. die im Saal
allsemein bewundelt wird. isi auch eine Stiftung aus dem Hause Ammer.lhm z! Ehren
ist alljä hrlich am 6. Januar (seit 1965) das Amn€r GedächtnG*hießen. Abwechslung bot
am 20. Februar 1965 der Besu.h beim Feld tutilleri€ Bataillon 101in Pfullendod mit
d€ssen Unterofü2ießkops man sich seit einiger Zeit freundschaftlich v€rbunden fühlte
Nach zweimaligem St€chen behieLtein BetzingermitderP:lSgegendiegeübtenTre$en
träger' und einisen OJfizieren die Oberhand auf dem verschneiten Schießplaz.lm war



Schützenhaus kurz nach d€mUmbäu 1960

Bt  k .  d?c .1 . , ib "h .  udp1 .n  ä fs , " , ,  t -4  c .d" ,L  e1e,  i r  " t rp tao_.
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N..h dem Etrreiterunssb.r der Schi€ßanlase uurd€n 4 €lcklri{Jre Kle,nka ibcr 50 m. 2 Kl€in
kaLiber 10{l m S.h€lben,uqanlallen eingehäür C eichzeiiq veregte man die Lufts€w"hr unn
Zihn"rdLrz.n Bäh.cn in däs Unrerse5choll vor dan S.hützenhaus

men Kasino lergnügte man sich anschli€ßend bei ein€m gempinsamen Faschlngsball
Ub€rhaupt wedenakh sonst alljähnich mit dem Omnibus Ver€insausflüge mit FaniLie
durchselüh Am 30 Oktob€r 1966 wurde schli.hi das 10j-hise Jubiäum besange..
um sp€2iell die ält€re. MitgLieder mii der solden€n Gilde Nadel aus2uzeichne.. Ein.
besondere Note erhielt j€ner Tag dur.h die 'Goldene Nadel des D€lGchen S.hLure..
bund€s (höchst€ Auszeichnung) Lvelche aul Vörschlag des Wljrtt. Schüc€nlerbandes
drrch Kreissportleit€r Riedlinge. an Martin Früh überbra.tn rüde Diese. konDte sich
ungesinm lon derVe.eins- Krels. Bezirks und LandesneisteEchafr bis zur D€urschen
MeisteFchali i. lviesbaden durchset2en Ljbrigensist das inderFolqezeit weit€.en cild€
N4itsiedern g€glückt Ohn€ Fleiß kein Preis Das Jahresschießprogram.r bot man.ig
fach€ fvlöglichkeiten. tein Können z! er!roben: LeLstungsnadeLn all€r Ar. Jahrespang€..
Vereinsf.rnw€ttkimpl€ und m Winter die Rundenwet(l(ämpfe. Vercinsmeist.rschaJten.
l.lonaiis.h€iben fürdie Ermiftlungdes Schijtze.königs und s€ine! Bitter ld€.die ersren
'jahre rcch mit der alien Vo.kriegs Körigskettc d€koiert aurd€l ln den Kal1eLlsttzln
gend€rörtLichenVer€ine,ordenTeminederVeranstahLrngenaufeinanderabllesrimnf.
f.stge]egt und geg€nseitig€ B.r.iligung und Untersiützung zlgesagt Seiide; lnd dte
Kontakte inniger seworden lwandelpokale. Fußball und Tischt€nnisrurnier€. müsik.
Umrahmung€n usw )Aüch ütrerdi€Gren&rn uns€rerHeimar hiiraus oerden schon s€rt
1963 f,euncschaftLiche Bca€hungen g€pilest Die Schürzeng€sells.hafr Baar (Schlv.irl
känn den BcLzing€ü, bei Gegenbesuciren dichrnur Schieilennnr Amir.!'l un.iAnnec
sewchr 13011 ml. söndern au.h kulinarjs.he C€nüss€ und landschaifLiche Reize als will
l,onmene A!!!e.hsLurg bLeren. Nlan.nrschiotl ri.h imiahr? 1964.e ekri5.tre S.heiben
30



transDonanlagen einzubauen und diese Neuheir konni€am 3. 4 J ull1965 mit vier Kl€in
kaliber'50m und zwei100 m Siande. inBetri€bg€nommenwerd€n (lm Mäz1968sind
vier wejtere KX 50 m Ständ€ hinzugekoftrma) Diese mod€rne EMeiterufg har üns
bereits 1966 die Durchführung der K!€ismeistelschaft €rmöglichl Auch eine Dame.
nannschaJt ist in diesem Jahr auJgen€llt lvorden. di€ alsbald €dolgreich wurd€ Enige
Schütz€n versuchten sich in Scheiben und Luftpistole Pafallel dazu liel ständig die
H€Enbilduns von Jungschüizen. auch di€ Schützenmeister (als deren Ausbilder)absol
vien€n des ö{i€.e. Lehrgänge. DieVereinsleitung lest besondeßsroßen Wed aulguten
Nachquchs. G€l€gentlich Fußball. Leichtaihl€tik. Skiwanderungen usw dienen dem
Firnesstraining. Bei ailedem konmt äuch die Geselligkeil nicht zu kurz. Kämeradschalr
liches Beisahfrensein nach Freundschaftsschießen. Teilnahme an Hochzeiisferern von
Vereinsmitgledem. Filh und Dialodräge usw lockem die stapäzieden Nerven nach
den Wettkämplen wieder aul Auch i& die Allgemeinheit verschließen sicb unsere
Schützen nichl. Als Blulspender sind si€ bekannl g€worden oderwenn esgalt Hochwat
sergeschädiglen zu helicn. Es darf auch nicht unerwähnt bleiben. daß hin und wiederdie
Stadt Reutlinsen unsere Vorhaben unießiülzt Zahllei.h€n Milglieder. sind auchvom
Stadtoberhäüpt Ehrung€n Jür ihre sporlhchen Leistungen zut€il seworden (Rathaus
empians und Sponlerball)
1967 wurdeeinw€iterer Anbäueirichtei. Um ungestöriScheibenvorbereitenundErseb
nisse bei erhöhter KaDazität lwie z. B Kreismeisteßchaften. Pokals.hießen onlicher
Vereine usw.l auswerten ,ü können. hat man einSchüizenmeisiecimm€f an den Altbä!
angefügt. 1970 drohte uns der ,.laufende Berg in die Schießbahn zu rutschen und mußte
durch Stützmauern absefansen werden.1971sind Scheinwerier installien worden. um

,trr'ri

Teilnehme.d€Schürzenbeim..gioßenPrcisvoDrLicht€nsrcin.lonlinksrwilheLmS.hlorle'€rrr.
Erich Ruckwied. Ceors Kuftlerjr Manin Früh Edmunn HiLcnbech
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Ehrunqen in S.hütz€nhaus anläßli.h vofr 10jährigen Vereinsjubilium nach der N€usründuns

abendliches Training und Nachtschießen durchführen zu können. lm selben Jä hr hai ma n
noch eine Gasheizung eingerichtet-einsroßerParkplatzisi angelegrworden.zuh Schür
2e! haus fühn ein€ Steintreppe hinab und überden Bach wurde eine neue Brücke geschla
gen. Als eine d€r jüngsten Notwendiskeiien kann man die Eroeiterung d€s Schank-
raumes mit zusätzlichen Kloseitanläg€n anführen. Somit waren di€ wesentlichsien
Eauabschniite erwähnt N€benbei haite die Gilde hin und wieder Schäden durch Ein
brüche. Hochwa$€r. Frosl und mütwillige Z€ßtörungen zu verkraft€n. Wi€ Sie sehen-
lerch|ter L€ser. ist der Schützengild€ nichts geschenki und e6pärt geblieben. IdeaLismus.
Opler und Schweiß sind diesiändisen Begleiterund die Freudeam Erfolg ders.hö.ste
Lorb€er. Die Anlage verfügt heute überg 50m-, 2 l00m , 11 Luftgewehr ünd 2 Zimmer
siutzenstände. Alldiese E olge. seien si€ sportlicher. organisatonscher oder gar kon
strukiiverA|t.wärenletztlichnichiohneunserenbeliebtenObe6chützenmeiste!Edhund
Hih€nb€ck möglich gewesen. der fast 20 Jahre durch Höhen undTi€i€n die Schützen-
gilde leitei. (Fiiz Pfinssttäg amtiede von 1975 78 als OSM )Ein bewähltes Mitarbeiier
team kann genauso stoiz wi€ die akiilen Schützen lDamen und Jungschützen) aui die
Leistung€n zunjckbLicken. sowohl auch die vielen Freunde und Gönner. die uns durchr i . " . /p l laod- n"  e ' re l lpUn- ' . r  ,  _ .  smdnch,r  <,  nr i i r , .  /  p noshc1 l  doi  n.L, ,o, ,
{onn" ä- d " v e €n tdols" V" " 'rdliur spr Lno B"qab"r a q ,; d,c.er .LbJd i.
I " , ' ,1 i "  " '  tqpl i l  -  r  a 'ap '  Be.ono4.,aänn"n,reaeResL.rdLekönnen Sieär
eineh Aurus des Schüt2enm€isieramts an anderer Stelle der Festschrifr enrnehmen.

DieTraciition ist alt. db€r derVcrein istjung g€bLieben.
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WIR GEDENKEN

UNSERER

TOTEN SCHÜTZENBRÜDER

UND

SCHÜTZENSCHWESTERN
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Festprogramm

ntm, zli?tlrfi gen VereinsiubilZium der
SchüEengilde Betzingen e. V.
arn 5. und 6. September 1981

FesplaEJutius Kern rnler-H.dle in BeEingen

Samstag, 5. September 1981:
14.00 Jugendkapelle MV Beuingen und Darbietungen

von den ördichen Veleinen, ansdiließend
Luftballon-vettbewerb.

20.00 Festabend
Ansprachen, Ehruogen arschliefsend
Jettenburger Dorftnusikanten.

Sonntag, 6, Selrt€mber 1981 :

9.30 Hubertusmesse mit VikarJuly
und den Esslinger Jagdhorobhsem,
eoschl. Frübschoppenkonzert mit dem
Musikverein Betzingen.

13.30 Festzug
Abma6ch Bahnhof BeEingen.
Anschl. im Fesuelt musikel. Dlrbietungen
der Musikkapellen: Bempfl ingen, Jettenburg,
BeEingen und den Essl. Jagdhombläsem.

17.00 SiegerehrungdesPreisschießens
und AusHeng mit dem Musikverein Betzingen.
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Schießprogramm
Preisschießen im Sc-hütenhaus Betzingen
vota Montag; 24. August bis Donnerstag
3. September 19El

sdueßZelrcO: WOCnenAeS l/ lZ Unr
Samstags 13-19 Ufu und Sonntagr 9- 18 Uhr

Luft gewehr, Luft p jstole, Zhnme6bnzen gleichgestellt.
Es gelten die B€stimmungen der DSB.
c€schossen wid auf 21 elekü. SPIETH Zuganlagen.
Die Arsweftung edolgt sofon nach Abgab€ der Scheib€n.
Die Festscheiben verbleiben im Schützenhaus.
Nicht abgeholte Preise können samstags und sonntags bis einschl. 20. 9. 81
zu deo üblichen Öftüngszeiten im Schütz€n-haus BeEiflgen abgeholt werden.
Der verein der die meisten Schützen stellt, erh?ilt ein Faß Bier. (30 Liter) .

DireK an der Stadtaulobahn, Auslahrt Betzlngen: Jul.-Kemmler-Str. 35,
Telelon 52598, 5 automatische Kegelbahnen,
InhaberKlaus und Fßnziska Undner
Fürjung und alt hab€n wir eine gemtltliche Atmosphäre am olfenen Gritl
geschalten. Preiswerle Gerichte vom Grill und vom Spie8, auch mchmittägs
durchsehend bis 24 Uhr.
Vom Faß: Pl|3n6r-Uiquell, Gatzweiler Diebel4lt, Plb und Export von
Haiserlocb Tnumphator
,tiunneftScnvr€]f' (Filet am Spieß, ca.600 g Rohgewichl, pik Soßen und
Garn.). ,B€tzing€r Schubkane" (Medaillons aut cemüse, Pommes frites,
Fnlchte4smitur),,,Alt-BerzhgerSchäierspieo,, (ganzes Schweinefi let mit
Meerrettlch gamiert).
B€i uns auch im Somfier Aßt€m und MuEcheln iäglbh flBchl
Artuctocken, Mäbkolben yom cd[, qeven€n, F osch€chenkel,
l{ll& und Wlldgefügel.
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Einlage
pro Schülze - 1i,- DM
ln der Eir age sind enthalren:

lO S.huß Meisterßerie

2 Schuß Jubilaum
5 Schuß - Fesscheibe

Meisterserie
Scheibenband schwarz€rspiegel
l Serie 10 Schuß - 2,- DM
Die zwei besten Senen werden gewertet.
1 Se.ie ist in der Einlage enthzlten.
Nachkaufbeliebig.

ca. l0 wenvolie
Zinngegenscincle
werr: ca.1000, DM
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Fesscheibe
Luftgewehr l0 m, Tießchuß; schwarzes Blattl. 5 schuß in der Einlage.
Nachkaufbeli€big - 5 Schuß 3,- DM, ca. 50 Sachpreise.

1. I,reis - Kleinlcliber UlVAnschüE
2. Prers - Lüftgewehr Mod. 300 SL Match
3. Preis Reflnrad, l0-Gang
4. Preis - Sporüad
5. Preis - Spiegel reflex Kame!"
6 Prers - Porbbl€ SW Fernsehe(
7 Preis - Ang€lausrfi6Rng
8 Pre$ - Schuh Truhe, Eiche nrsukal
9. Prers - SABA-Radiowecker

10. Prers - Kerzenständer, Schrniedeeisen

'ül/en 12 10,- DM
Wert 934,- DM
lven 600,-DM
Wen 570,- DM
Vert 400, DM
Wert 27O, DM
Wefi 250, DlvI
Wen 17O,- DM'WeIt 128,- DM
Wen 110,- DM

und weitere 40 SachDf€ise, leEter Preis nicht unter Ekßatz.
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IUDIlauMSSCNC1DC
Tiefschuß, role Blattl,
nur auf 10 Schuß begrcnz t.
1 Schuß - 2,- DM
2 Schuß sind in der Ehlaee entheken.
20Geldpreisc.

1. Prei-s
2. Preis
3. Preis
4. Preis
5. Prcis
6. Preis
7. Preis
8. Preis
9. Preis

10. Preis

300,-DM
250,-DM
2OO, DM
r8O, DM
r5O, DM
1.10, DM
120, DM
100, DM
90, DM
80,_DM

11. Pr€is
i2. Preis
13. Prels
i4. Preis
15. Preis
16- Preis
17. Preis
18. Preis
19. Preis
20. Preis

70, DM
60,-DM
50,-DNI

40,-DM
35,-DM
30,-DM
25,-DM
20,-DM
15, DM

UNSER FERTIGUNGS.PROGRAIIIM
Holz{ensier in verschiedenen Holzarten
auch als Schallschutz- oder Wämeschuttenster

Hok-Leichtmelallf enst€r
Konst€lott-Fenster
Reparaturverglasung€n
fi inirolladen - Jalou3i€n
ü. flarkisen

ROMINGERHermann-Kurz-Str. 5
7410 Reltlingen '1
Tel. (0712)37313

FENSTEBBAU " GLASEPEI
4l



Sportlicher Rückblick

B€ider Austragung der eßlenVereinsmeist€ßchaften1958-wurde Kan Rinke. in Klein
kaliber 50 mt!. (€inzig€ Disziplin)mit 122 Ringen eFter Titelträger der Betzing€rGilde
lnderZwischenzeitwurdendieDisziplinendurchLuftgewehr,Luftpislole.Zimmeßtulzen
und Kleinkaliber 100 mtr. erueiteri. welche lon der Schüler , Jugend , Junioren , Dam€n .
Schützen. Alteß und Seniorenkla*e geschossen werd€n
Unzählise Erfolse au{ Kr€is. Bezirkr und Landesmeisterschafien zeusen lon der
Leistungsstärk€ unserer Akiiven. die sich zur Z€il {olsend€rmäßen aufteilen

Jusendklasse 12
Juniorenklase 9
Damenklasse 4
Schützenklasse 24
Allefsklässe 5
Seniorenklas€ 1

Bis zü den d€ulschen MeisterschaJten selans bishe! der Sprung den Schüizen: Mariin
Fflih (LG/1966). Hans.Jürsen Tlonl (LG/1968), Dietmar Banaski (LG/1972), Alfr.d
Michel (Zistu/1978) und im letzten Jahr dem jusendlichen Taleni Andr€a Floten (LG),
nachdeh sie bei den Landesmeisterechaften in LuJtgewehr und LuJtsewehrDreistel
lüngskamp{ jeweils Meisierin wurde B€i den ,-Deutschen" schafite si€ d€n 22. Plaiz.
B€reils im Jahr 1979 holt€ sie sich in LG Dr€isiellungskampl d€n Titel beim .Land"

Anstell€derzahlreichenTii€lind€nvergang€n€nJahr€nhierein€Aufstellungderzuletzi

Kreismeisterschafr 1981

B€zirkmeist€Gchaft 1981

EiE€l 7 Titel
I4annschaft 10Titel

Eiftel Andrea Flolen (LG, KK 50 mb
KK 100 mtr). Doris Michei (Zistu)

MannschaJt Jusend LG und KK naiional

Zu den Landesheist€ßcha{ien qualifizielten sich die Junioren Mannscha{t (LG) mit An
drea Floten-Thomas noten und HansPeter Fr€itas. außerdem Andrea Floi€n (KK50
und KK 100 mtf), Thomas Floten (Engl. Maich).
Aus Wanderpokalschießen ging man bei folgenden W€ttkämpt€n als Sieser heruor:
Kreispokalschießen 1980 LG + KK. Kreis'Damenpokalschießen Andrea Floien, Oito
Knecht G€d. Schießen in Meizingen LG. Beznks PokalSchieß€n LG Kreisklasse und

Das ,,Königsschießen wird bei uns über ein Jahresprogramm von zwöll Durchgängen
pro Waflenari und Klasse durchgefühd. EßterWürdenbäger der Schützengild€ Betzin
gen wurde 1957 Erich Ruckwied in Kleinkalibe, 50 mtr damals einzige Waffenaft. die
ausgeschos€n wurde DieGelolgsleute ßttt€r)waren Adolf Heelund Geors KuitlerJr.
teilsenommen hailen 15 Schützen. lm Jubiläumsjahr beieiligten sich 54 Schüize! in
zum Teil 4 Disziplinen am Monalsschießen. Slellvertretend aller bisher proklamieri€n
Schützenkönige in KK 50 mtr. vergleichen Sie Abbildu.g aut nächner Seite



1962 Schießbahn sespert
1963 Geoq Klttler jr
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,,Stationen" der Schützengilde Betzingen bei den
Rundenwettkämpfen von 196O bis 1981.

Luftgeu,ehr
1960/6r

1,962/63
1963164
1964165

1 Teilnahmemit Erich Ruckwied. Gerhard Brändle MichaelGreger.
Geors Kuttlerjr., Maltin Früh. Wilhelm Schlodefer. KarlRink€r
1 N'lannschaJt Kr€isklasse
1 Mannschafl Kreisklasse
3 Mannschaflen Kreiskla$e.
2 lvlanns.haft en Kreisklasse.
1� MannschaJt. 1. Platz Kreiskla$e Aufstieg indie Bezirksklasse,
(Kuttler, Ruckwied, Rinke. Schlotter€r, Früh. Brändle. Welsch)
2 Männschalt, 5 Platz.
1 Mannschaft Beirkskla$e, 2 Mannschaft en Kreisklasse

I Mann$haft Bzirksklasse, 3 Manns.haften Kreisklasse
Einführung der IJIT Scheiben.
1 MannschaJi Bezirksklasse. Aufsiies in die tnndesklasse.

1 Mannschaft Landerklasse (Frü[ Jogsch. Kuttler. Pfinssttag, Ruckwied.

I MannschaJt Ländesklasse, 4 KreismannschaJien.
1 MannshaJi B€zirksklasse, Aufsties indie tnndesklasse (M.Früh.
H Früh, U. HilsenbecLJ. Hilsenb€ck Kuttler. H..J. Tront, Welsch).
4 MannschaJien Kreisklasse
1 MannschaJi Landesklasse. 1 l\4annschalt Beirksklasse, 4 Kreismänns
1 MannschaJt Landesklasw. 1 MannschaJt Bezirksklasse.3 Kreismanns
1 l4annscha{t B€züksklass€- 4 l{annschaJten Kleiskldss€
Einlührung des 40 Schüß Programtus.
2 MannschaJten Bezirksklasse, 2 lvlannschaft en Kreisklasse.
2 Manßcbäflen Bezüksklasse. 3 Mannschaft€n Kreisklass€
1 Mannschaft Bezirkklasse, 4 Mannschaften Kreisklasse
2 Manns.haften BeznksBasse. 3 Mannshalten Kreisklasse
1 Mannschafi Bairkklasse, 4 Mannschaften Kr€iskldssc
2 Mannschaften BeznksHäss€. 4 Mannrhalien Kreiskla$e
1 Mannschaft Barkklasse. 5 Mannscha{ten Kreiskldsse

I Mannschah in Lulipistole

1965/'�66
1966/61
1967 /68

1964/69

1969/7t)
r91A/71

tgtl/72
t9t2/73
1973i74
1914/75

1975/76
1976/77
1977/78
ß74/79
1979/40
1980/81

1977/78
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Seit 1975Teil.ahn€ an de. RLhd€nwettkämpl€n Kreisklas5e

Kleinkaliber 50 rnli.

1977 l7I Eeginn der B€zirksklass€ KleinkaLiber.

r978179
DlglAA
1980/81

1 Mannschaf t Beznkskla$e
1 ii4annschaft B€zirkklass€. 1 l.'Iannschaft Kreisklasse
1 Mannschaft B€zirkskla$e. 2 Mannschaften Kreisklasse.

lnder Rundenwettkampfsaison 1981/82 siartet die Schütz€ngilde B€tzingen in d€r
Bezirksklasse mit le zwei Luftgewehr und zwei Kleinkaliber Mannschaftenl ln der
Kreisklasse sind neben einer KK MannschaJt nocb drei LukgewehFMannschä{t€n

Frirz Plinssn.s

alh u n g sze it e n Sc h ütz e n h au s

Jugendttaining: Miltwoch ab 18 Ühl

Schotzen9ilde Belzin9en e, V,
Vatstand : Eclnu nd Hitsenbeck
flasensth9e 27, 7110 Reüttingeh 11

Sonderanfertigung von Kiefer-Möbeln
Reerlbretter nach lhren Wünschen direkt vom Hersteller.

KIEFER-MAS SIV-TISCHE ab Fabrik

Paul Grauer

TeL A /l2l t -i )6|ti



,,^1"'-1|.1.,,""?!,
,^d k l l rz t" . , - , /on mu" 'n -

N " ?.,,:l",l i!''-3i;1i19'"?lil'"n',o",'"'
t^l',lii;" ""","r", -.""s,s1"-ij,";3 -tJ n :.ii.'f;"t :iir# Y,i *# li':'' :;l " " "
?.1*"fiiff:rü:i:,fi-,, . , ""- ' "-""""
U!;irl#;"" tA;"ii."' "'" " 

ot{#*H**; "i

%&# @aef f i%
?410 ReutlinAen l-l Betzingen ffiO

Grie;inserstraße 52 /v\ 071e1/5 99 21

Helauss ehe.: Sc hützen s ilde Betzinsen e. V.

Gesämts€sraltuns dq F6tshlift :
Firma Enlwurl Fotosaiz Joachim Hilrenbeck Gri6ins€istraße 32, Betzinsen

V€rantwonlich für Aüeis€n: J Hils€nb€ck

Aüs der ..Schütz€n Ch.önik rowie,,Die Enlstehung B"tzing€ns Wilhelm Schlonerer

..Sporrlich4 Rückblick" und..Stationen derSCB€ting€n b€i d€n Ru.denw.nkämpfen
von 1960 bis l98l Fntz Pfingrttas.

Das Bildmar€nal stamnr aus d€m Vereinsarchiv

O.u.k Oertel! Spiir€r. Bur,qstraß€ 17. Reutlinsen
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